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Ö�nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr   08.30 - 11.30 Uhr  
  
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

 
 

Kinderprogramm am Sonntag, 
29.11.15 ab 13.00 Uhr 
Christkind  nimmt die Wunschzettel entge-
gen - im Christkindle-Häusle auf dem Markt-
gelände 
Nikolaus  - auf dem Marktgelände ... ist er 
anzutre�en und freut sich auf die Kinder 
Märchenquiz  - gesamtes Marktgelände 
Teilnahmebögen liegen bei den Ständen 
aus, die Fragen sind auf dem Marktgelände 
verteilt – ausgefüllt bitte beim Christkind 
abgeben 
Stockbrot  rösten über‘m Lagerfeuer 
ab 13.00 kostenlose Planwagenfahrten  - 
Abfahrt beim Markttor am Sportplatz 
ab 13.00 Märchen-Bastelwerkstatt
ab 13.00 professionelles Kinderschminken  
in der Bastelwerkstatt
ab 13.00 Märchenhafte Weihnachtsbäckerei 
im Backhaus der Gemeinde (ist ausgeschil-
dert)
13.30 Zauberer Mike Magic ... denn Lachen 
ist Magie! Im Lager der Fa. Hofmann auf dem 
Marktgelände 
14.00 die Märchentante  liest vor - Garten-
häusle am Markttor vom Dorf her
14.30 & 15.00 & 15.30 weitere Vorlese-Zeiten 
16.00 Zauberer Mike Magic ... denn Lachen 
ist Magie! Im Lager der Fa. Hofmann auf dem 
Marktgelände
17.15 Au�ösung Märchenquiz
In der Bastelwerkstatt wird aufgelöst und 
die Preise werden verteilt



 Donnerstag, den 26. November 2015  Seite 2

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
28.11.2015 
Apotheke Neuhausen 
Tuttlinger Str. 2, Neuhausen ob Eck 
07476/94940  

29.11.2015 
Honberg Apotheke 
Robert-Koch-Str. 18, Tuttlingen  
07461/966150  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 
Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-
19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen
07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath.Pfarramt Emmingen 
Pfarrer Billharz 
Tel.07465/703 
Fax: 07465/2407 
E.mail:Pfarramt@seegg.de  

Kath. Pfarramt Schwandorf 
Tel: 07777/1016 
Fax: 07777/939938 
E-mail: Pfarramt-Schwandorf@seegg.de  
Ö�nungszeiten: Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 
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Amtliche
Mitteilungen§

Flüchtlingszuweisung 
 für die Gemeinde Buchheim 
Die Gemeinde Buchheim muss damit rech-
nen, dass in allernächster Zeit der Gemeinde 
7 Flüchtlinge zur Unterbringung zugewie-
sen werden. 
Für die Unterbringung wäre es von Vorteil, 
wenn der Gemeinde eine entsprechende 
Wohnung zur Anmietung angeboten wer-
den würde. Wer Wohnraum zur Verfügung 
stellen kann meldet sich bitte auf dem Rat-
haus. 
Dort erhalten Sie nähere Informationen. 
  
Arbeitskreis „Flüchtlingshilfe“ 
Wichtig für die Integration von Flüchtlingen 
ist die Betreuung durch Einwohner der Ge-
meinde. Deshalb beabsichtigt die Gemein-
de Buchheim einen Arbeitskreis für die Be-
treuung der Flüchtlinge einzurichten. 
Der Termin für die erste Zusammenkunft 
wird im nächsten „donnerstags“ bekannt 
gegeben. 
Wer Interesse an einer Mitarbeit hat, sollte 
sich auf dem Rathaus melden. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
  
  

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
03.12. Herrn Heinz Willi Haller 
zum 82sten Geburtstag 

03.12. Herrn Josef Fritz 
zum 81sten Geburtstag 

03.12. Frau Marlies Fritz 
zum 75sten Geburtstag 
  

Adventsdekoration 
Wir bitten die Anwohnerschaft darum, den 
Ort für den Christkindlemarkt festlich zu 
schmücken und zu dekorieren. 
Bäume und Reisig für die Adventsdekoratio-
nin den Gärten und Höfen können ab Don-
nerstag, 26.11.2015 bei Heinz Fritz abgeholt 
werden. 
  

 

  Mülltermine

Abfallkalender:  
Restmüll  11.12.2015  
Biomüll  04.12.2015 
Papier  27.11.2015  
Wert-Tonne 21.12.2015  
Windel-Tonne 27.11.2015  
Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
  

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde 
Mühlheim 
  
Wochenspruch:  
Siehe dein König kommt zu dir, ein Gerech-
ter und ein Helfer. (Sacharja 9, 9) 
  

  
Im Dezember 
Ich wünsche dir einen, 
der dich aufhält, 
wenn du in den adventlichen 
Laufschritt fällst. 
Er stelle sich in deinen Weg, freundlich aber 
bestimmt, 
so dass du innehalten und 
zu Atem kommen kannst. 
Ich wünsche dir einen, 
der den Ton leise dreht, 
wenn es um dich oder in dir 
lärmt und brummt. 
Er ö�ne dein Ohr, damit du 
unter all den Geräuschen 
die Stimme des Engels vernimmst, der von 
Freude singt. 
Tina Willms   
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 1. Advent, 29. November 2015 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Mühl-
heim (Pfr. Lasi) 
getauft wird Luna Pistor aus Mühlheim 
  
Ausblick auf die Gottesdienste während 
der Advents- und Weihnachtszeit: 
Sonntag, 2. Advent, 06. Dezember 2015 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Fridin-
gen (Pfr. Lasi) 
getauft wird Finn Götz aus Fridingen 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in Mühl-
heim (Pfr. Lasi) 
getauft werden Mia und Sophie Segger aus 
Mühlheim 
  
Sonntag, 3. Advent, 13. Dezember 2015 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Prädi-
kantin S. Heinzelmann) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Prädi-
kantin S. Heinzelmann) 
19.00 Uhr Ökumen. Taizegebet in Fridingen, 
St. Martinus 
anschließend Einladung zu einer Tasse Tee 
und Weihnachtsgebäck 
  
Sonntag, 4. Advent, 20. Dezember 2015 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. 
Lasi) 

Heilig Abend, 24. Dezember 2015  
16.30 Uhr Festgottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi) 
18.00 Uhr Festgottesdienst in Mühlheim (Pfr. 
Lasi) 
  
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
2015 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. 
Lasi) 
  
  
Regelmäßige Termine in unserer 
Gemeinde: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor in 
Mühlheim Kl. 1+2 
Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 
Mittwoch 
15.30 – 16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht 
in Mühlheim 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
  
Faires zur Advent- und Weihnachtszeit 
An den Adventssonntagen ist der Eine-Welt-
Tisch mit einem hochwertigen und fairen 
Sortiment für Sie gedeckt. Gerne können Sie 
an diesen Sonntagen einkaufen. 
Bewegen Sie etwas, denn mit einem be-
wussten Lebensstil können wir alle eine 
ganz Menge in Gang setzen. Von kleinen 
Schritten bis hin zu großen Taten, damit 
mehr Menschen weltweit eine Zukunft ha-
ben. 
  
  
Rock und Pop zu Weihnachten mit der 
Projektband Adventure for Charity 
Wir laden Sie zu einem besonderen Konzert 
in der Adventszeit ein. Dieses Jahr haben 
sich für dieses Konzert 15 Musiker formiert, 
soviel wie noch nie. 
Die Projektband Adventure for Charity spielt 
am Sonntag, 06. Dezember um 19.00 Uhr 
in der Evang. Christuskirche in Mühlheim, 
Griesweg 3, Rock und Pop zu Weihnachten. 
Sie haben eine Auswahl an besonderen Mu-
sikstücken im Gepäck mit Titeln von Peter 
Ma�ay, Crosby, Stills & Nash, Elvis Presley, 
Helene Fischer, Scorpions, Chris Rea, Al-
bert Frey, Roxette, Lionel Richie, John Miles, 
White Lion, Boney M. und Pink Floyd. 
Der Eintritt ist frei, jedoch bitten wir 
um Spenden für den „Förderverein für 
krebskranke Kinder e.v. in Freiburg i.Br.“. 
 

 
Musik und Gemeinschaft im 
Posaunenchor 
In den nächsten Ausgaben 
werden Interviews quer 
durch die Reihen des Posau-

nenchors verö�entlicht. Natürlich ist die 
Ho�nung neue Bläser bzw. Wiedereinsteiger 
zu gewinnen 
groß. Manche Stimmen sind schwach be-
setzt und ho�en auf Verstärkung. 
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In den letzten Wochen hat Georg Wenskus 
die Bläser des Posaunenchors interviewt. 
Interview mit dem 2. Vorstand und Kas-
sierer des Posaunenchores Willi Schnei-
der: 
Georg: „Hallo Willi, du bist aus Nendingen 
und schon über 40 Jahre im Posaunenchor. 
Als Bläser im Alt musst du oft alleine spielen. 
Was geht dir da manchmal durch den Kopf?“ 
Willi Schneider: „Ich bin als Nendinger ein 
Gemeindeglied der Kirchengemeinde Tutt-
lingen, bleibe aber dem Posaunenchor 
Mühlheim treu. 
Wenn ich manchmal alleine in der 2. Stim-
me spiele, denke ich daran zurück, als wir in 
der 2. Stimme in 2 Reihen gesessen sind. Ich 
gebe aber trotzdem die Ho�nung nicht auf, 
dass wir den einen oder anderen Bläser wie-
der zurück- oder neugewinnen können. 
Mir ist es sehr wichtig, dass in der weit ver-
breiteten Diasporagemeinde die Gemein-
deglieder durch unser Ständleangebot 
merken, dass sie als Gemeindeglied nicht 
vergessen werden.“ 
Interview mit Jannik Iosevic, Jungbläser 
aus Mühlheim: 
Georg: „Jannik du bist, wie Martin Meier, als 
kathol. Christ bei uns. Warum?“ 
Jannik: „Ich bin dem Posaunenchor beige-
treten, da ich ein Instrument lernen wollte. 
Als katholischer Christ wurde ich sofort sehr 
nett aufgenommen, was mir auf Anhieb ge-
�el. Im Posaunenchor kann nämlich jeder 
ein Instrument lernen, wenn er es nur möch-
te.“ 
Wenn Sie Interesse haben und sich informie-
ren wollen, wenden Sie sich bitte an Georg 
Wenskus, Tel. 07463/8522. 
  
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-
11.30Uhr. 
  

 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim 
Studienfahrt der Klassen 10b und 10c 
nach Berlin 
Anfangs Oktober fand die Studienfahrt der 
Klassen 10b und 10c der Realschule Mühl-
heim statt, deren Ziel Berlin war, das nach ei-
nem Zwischenstopp in Leipzig gegen Mon-
tagabend erreicht wurde. 
Die Klassenlehrerinnen Rita Seiberlich und 
Diana Ulrich, begleitet von Sebastian Schar-
ner und Alexander Maier, hatten ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. 
Am Dienstagmorgen suchten die Schülerin-
nen und Schüler zunächst die Gedenkstätte 

Hohenschönhausen auf, das zu DDR-Zeiten 
als STASI-Gefängnis gedient hatte. Anschlie-
ßend wurden ihnen durch einen Berliner 
Reiseleiter in einer Stadtrundfahrt alle wich-
tigen Sehenswürdigkeiten Berlins gezeigt. 
Der Tag klang aus mit dem Besuch einer 
Tanzrevue im Friedrichspalast. 
Der Mittwochmorgen stand ganz im Zei-
chen der Berliner Mauer, deren Verlauf und 
Dokumentation in der Bernauer Straße gut 
nachzuvollziehen ist und durch eine zu-
sätzliche Führung noch verdeutlicht wurde. 
Nachmittags besuchte man den Reichstag 
mit samt seiner Kuppel, abends stand der 
Besuch der „Tropical Islands“, einem Erleb-
nisbad außerhalb Berlins, an. 
Tags darauf waren die Klassen im Bundesrat 
eingeladen; anschließend konnten sie Berlin 
auf eigene Faust erkunden. Vor dem abend-
lichen Besuch der Schülerdisco „Matrix“ lie-
ßen sich die Schülerinnen und Schüler noch 
durch einen tollen Guide in die Berliner Un-
terwelten einführen. 
Nach dem Besuch des Alexanderplatzes und 
des Fernsehturms und einem gemeinsamen 
Abschlussessen machten die Klassen noch 
einen Rundgang durch den gruseligen Ber-
liner Dungeon. Müde, aber voller neuer Ein-
drücke  und Erlebnisse kamen alle wieder zu 
Hause an. 
  

 

Gemeinschaftsschule 
Obere Donau 
Elternbeiratssitzung 
Zur konstituierenden Elternbeiratssitzung 
der Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Fridingen/Neuhausen begrüßte Eltern-
beiratsvorsitzender Marcus Wimbauer die 
Vertreterinnen und Vertreter der einzelnen 
Klassenp�egschaften sowie die Schullei-
tung und bedankte sich bei den anwesen-
den Eltern für die Bereitschaft, dieses Amt 
auszuüben. 

Da im vergangenen Jahr sowohl der Eltern-
beiratsvorsitzende als auch seine Stellvertre-
terin Eva Müller sowie der Schriftführer Pi-
erre Reichmann für zwei Jahre in ihre Ämter 
gewählt wurden, mussten dieses Mal ledig-
lich die Vertreter für die Schulkonferenz be-
stimmt werden. In dieses wichtige Gremium 
wurden Pierre Reichmann, Christine Ebert 
und Astrid Rink gewählt. Als deren Stellver-
treter wählten die Mitglieder Frau Demira 
Susnjar, Frau Jessica Kohler und Frau Heike 
Altho�-Stehle. 
Im Anschluss gab Rektor Otmar Zwick zu-
nächst einen kurzen Überblick über die 
momentane Schulsituation. So sei die Leh-
rerversorgung in diesem Jahr zufrieden-
stellend ausgefallen. Man habe neben dem 
P�ichtbereich noch ein paar Stunden im 
Ergänzungsbereich abdecken können. Bei 
der Schülerzahl seien im Vergleich zum Vor-
jahr eine Zunahme im Grundschulbereich 
und ein minimaler Rückgang im Sekun-
darbereich zu verzeichnen gewesen. Die 
Grundschule besuchten zurzeit 127 und den 
Sekundarbereich 176 Schüler, was einem 
Klassenschnitt von 18,1 im Primar- und 19,6 
im Sekundarbereich entspräche. 
Das Lehrerkollegium habe sich erheblich 
verändert: Zum Ende des letzten Schuljahres 
verabschiedet oder versetzt worden seien 
Frau Gutenschwager, Frau Sonnenfeld, Frau 
Wrana, Herr Dreher und Herr Rudholzner. 
Zum neuen Schuljahr an die Schule gekom-
men seien Frau Bächle, Frau Rohrmeier, Frau 
Himmelsbach, Herr Frommeld, Herr Tetzner, 
Herr Weidemann, Frau Unland, Frau Winkes 
und Frau Schuler. 
Des Weiteren informierte der Schulleiter 
das Gremium über die Termine und Vorha-
ben im laufenden Schuljahr. Konrektorin 
Patrizia Caronna war es vorbehalten, die 
Grundsätze der Gemeinschaftsschule und 
die Arbeitsweisen speziell in den Gemein-
schaftsschulklassen zu erläutern. Ihre mit 
viel Leidenschaft und Begeisterung vorge-
tragene Präsentation wurde von den Eltern 
ausgesprochen positiv aufgenommen. 
  
Die Klassenp�egschaften werden durch fol-
gende Eltern vertreten:   
 1a: Marcus Wimbauer und Daniela Todt 
 1b:   Harald Küster und Kerstin Arndt 
 2a: Ilka Stoppa und Irene Scheu 
 2b: Pierre Reichmann und Diana Henniger 
 3a: Demira Susnjar und 
 Heike Stehle-Altho� 
 3b:   Melanie Rudnick und Sandra Klaiber 
  4:   Eva Müller und Evelyn Müller 
  5: Renate Käser und Nicole Götz 
   6: Melanie Zobel und Nicole Staiger 
 7a:   Jessica Kohler und Monika Hipp 
 7b: Vjaceslav Schunk und Torsten Staiger 
   8: Marianne Sattler und Christina Scheu. 
 9a: Christine Ebert und Astrid Rink 
 9b:   Johann Schmidt und 
 Katharina Schillinger 
 10:   Silke Alber und Beate Krämer 
  
Termine   
01.12.15 Spieltag Klasse 5-10 
04.12.15 Elternsprechtag I 
08.12.15  Informationsveranstaltung Kl. 4 

bezüglich der weiterführenden 
Schularten 
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15.12.15  Veranstaltung zugunsten der indi-
schen Patenschule 

19.01.16  Bundesjugendspiele Gerätetur-
nen Kl. 1-4 

15.04.16 Landschaftsputzete 
20.04.16 Gemeinsamer Wandertag 
22.04.16 Elternsprechtag II 
23.06.16 Gemeinsamer Wandertag 
01.07.16 Bundesjugendspiele 5-10 
07.07.16 Bundesjugendspiele Kl. 1-4 
  
„Weihnachten im Schuhkarton“  
Die Schülerinnen und Schüler der Gemein-
schaftsschule Obere Donau beteiligten 
sich auch in diesem Jahr mit großem Eifer 
und Engagement an der weltweiten Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“. Am Ende 
kamen 34 Pakete zusammen. Bei dieser Akti-
on geht es darum, Kindern aus ärmsten Ver-
hältnissen in Waisen- und Krankenhäusern, 
Schulen und Kindergärten eine Weihnachts-
freude zu bereiten. Die Päckchen konnten 
mit Kleidung, Kuscheltieren, Spielsachen, 
Hygieneartikeln, Schulsachen und Süßigkei-
ten bestückt werden. Damit die Geschenke 
auch an die Familien verteilt werden kön-
nen, spendeten viele Kinder noch zusätzlich 
Geld für die anfallenden Transportkosten, 
insgesamt waren dies 175 €. 
 
 
 

Vereine und
Organisationen

SC Buchheim/Altheim/T 
halheim 
Bevorstehende Spiele: 
Sonntag, den 29.11.2015 
SC B.A.T. I um 12:30 Uhr in Aach- Linz 
TSV Aach- Linz II- SC B.A.T. I  
  
Rückblick: 
SC B.A.T. D- Junioren –SpVgg. F.A.L. II  0:0 
SC B.A.T. D- Junioren – SC Pfullendorf  6:1 
SC B.A.T. D- Junioren – VFR Stockach  2:0 
SC B.A.T. D- Junioren –SG Meßkirch II  2:1 
SC B.A.T. I– FC Uhldingen 1:2 
Tor für den SC: Daniel Knoblauch 
  
Jugendabteilung SC B.A.T. 
Dieses Jahr sind wir mit einem Verkaufs-
stand am Christkindlmarkt vertreten. Wir 
bitten die Eltern der E- Junioren, F- Junioren 
und Bambinis um Flädlespenden (6-8 Pfan-
nenkuchen, geschnitten). Abzugeben am 
Freitag, den 27.11 bei Andreas Rebholz in 
Buchheim, bei Rainer Hafner in Thalheim 
oder am Samstag direkt am Stand. Vielen 
Dank für die Unterstützung!!!! 
  
Weitere Infos auf der SC B.A.T. Facebook  Seite 
oder auch  in der kostenlosen SC B.A.T. App. 
  

Frauengemeinschaft 
Am Donnerstag, den 10.12.2015 möchten 
wir Euch zu unserer diesjährigen Adventsfei-
er recht herzlich einladen. 
Beginn ist um 19.00 Uhr im Gasthaus „Freien 
Stein“. 

Da wir gerne Wichteln möchten, wäre es schön, 
wenn jeder ein kleines Geschenk im Wert von 
ca. 5 € mitbringen würde. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit 
Euch. 
gez. Die Vorstandschaft 

  

KLJB Buchheim 
Nikolaus: 

Nikolaus steht wieder vor der Tür und auch 
dieses Jahr bietet Ihnen die Landjugend an, 
am Abend des 6. Dezembers 
den Nikolaus zu spielen.
Bitte melden Sie sich bis spätes-
tens Freitag, den 4. Dezember 
bei Fabian Hermann (Tel. 1625, 
ab 16.30 Uhr), um eine geeig-
nete Uhrzeit auszumachen. 
Die KLJB Buchheim  
  
 
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Spielzeug anno dazumal --  
Wer erinnert sich nicht an seine Kindheit ? 
An Zuhause, den Kindergarten, die Schu-
le aber doch vor allem ans Spielen, an das 
Spielzeug.
Sei es an das Kuscheltier, die Puppe, die Ei-
senbahn ...
Wir wollen Ihnen zeigen, mit welchem Spiel-
zeug sich Urgroßeltern und Großeltern ver-
gnügt haben.
Kommen Sie ins Bürgerhaus in Renquis-
hausen Burgerstr. 9 und schwelgen Sie in 
Erinnerungen.
Alle sind herzlich eingeladen zum Schau-
en und manches auch zum Spielen. 
Zur Erö�nung am 2. Advent, 6.12.2015 
um 14.00 Uhr mit Musik und Punsch sind 
Sie und die ganze Familie herzlich eingela-
den.
Arbeitskreis Ausstellungen
M. Eichbaum
 
 

„Alpenländisches  
Adventskonzert“ 
mit Markus Wolfahrt und dem “Kolbinger 
Projektchor” in der Alten Kirche St. Xystus in 
Kolbingen. 
Der Ex-Klostertaler gastiert als Solist am 
Samstag, 06 Dezember 2015,  um 16 Uhr, 
mit einem besinnlich-stimmungsvolles Ad-
ventskonzert in Kolbingen.
Wer den Namen Markus Wolfahrt hört, 
denkt an die Erfolgsgeschichte der „Klos-
tertaler“. Bis August 2010 war er nicht nur 
Bandleader und Frontman der Gruppe, son-
dern hielt auch sonst alle Fäden in der Hand 
und wurde mit zahlreichen Gold- und Platin-
schallplatten, mehrfachen Echo-Nomminie-
rungen,  zwei Grand-Prix-Siegen sowie dem 
Gewinn der „Goldenen Stimmgabel“ und 
des Amadeus-Musik-Award ausgezeichnet. 
Beim diesjährigen Adventskonzert zeigt 

er sich von seiner besinnlichen Seite und 
entführt die Zuhörer mit seinem Flügel-
horn-Projekt „Alpynia“ in fantastische 
Klangbilder. Musikalische Entspannung 
für Menschen, die sich fallen lassen, um 
mit geschlossenen Augen zu sehen, was 
sich in ihrem tiefsten Inneren verbirgt. 
Musik als Schlüssel zu innerer Einkehr. 
Natürlich singt er auch und hat das eine 
und andere Advents - und Weihnachts-
lied im Gepäck. Von „Feliz Navidad“ bis 
zum „Andachtsjodler“, von „Es wird scho 
glei dumpa“ bis „Jingle Bells“. Desweite-
ren liest und erzählt er Weihnachtsge-
schichten und kleine lustige Anekdoten 
und Begebenheiten, die auch in dieser 
ganz besonderen Zeit passieren können. 
Musikalisch unterstützt wird bei diesem Kon-
zert vom Kolbinger Projektchor zusammen 
in einer Chorgemeinschaft mit Sängerin-
nen und Sängern der Zollerlandchöre, einer 
Chorgemeinschaft die sich bereits weit über 
die regionalen Grenzen hinaus einen Namen 
im süddeutschen Raum gemacht hat, und in 
den letzten Jahren als Gast in verschiede-
nen Fernsehsendungen mitwirken durfte. 
Karten gibt es im Vorverkauf ab sofort auf 
dem Rathaus in Kolbingen, bei der Ticketbox 
in Tuttlingen, telefonisch über die Tickthot-
line 01803 - 31 63 99 und online bei: 
hutt-mupro@t-online.de 

  

Seniorenunion  
im Landkreis Tuttlingen 
Theo Waigel spricht 
Auf Einladung der CDU-Senioren Union 
wird der ehemalige Bundes�nanzminister 
Dr. Theo Waigel am Montag, 30.11.15 um 
14.30 Uhr im kleinen Saal des Konzerthau-
ses Trossingen sprechen. Als ehemaliger 
Bundesminister der Finanzen stellte er sich 
bei der Wende 1990 der Verantwortung und 
schmiedete erfolgreich die Wirtschaft-, Wäh-
rungs- und Sozialunion als Voraussetzung 
für die Wiedervereinigung. In seiner Amts-
zeit forcierte er das Projekt der Wirtschafts- 
und Währungsunion in der damaligen EG. 
Dr. Theo Waigel ist bei der riesigen derzeiti-
gen Herausforderungen in Deutschland und 
Europa ein kompetenter und erfahrener Ge-
sprächspartner, dessen Antworten sicher-
lich für Problemlösungen richtungweisend 
sein können. Die Bürgerschaft ist eingela-
den, dieses bedeutsame Gesprächsangebot 
in einer nicht einfachen Zeit anzunehmen. 
Alle, Mitglieder und Nicht-Mitglieder sind 
willkommen bei diesem Gespräch. 
 
 

Museum Oberes Donautal 
Mühlheim Vorderes Schloss 
  
Ausstellung 
Maria Magel - „�gurativ“ 
19.11.- 20.12.2015 
Maria Magel aus Immendingen-Hattingen 
zeigt im Vorderen Schloss in Mühlheim neue 
Arbeiten ihres aktuellen Scha�ensprozesses, 
bei denen die menschliche Figur im Mittel-
punkt steht. 
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In der Werkschau mit dem Titel „�gurativ“ 
zeigt die Künstlerin hauptsächlich Plastiken 
und motivgleiche Bilder, bei denen Themen 
rund um die weibliche Figur überwiegen. 
Nahezu alle Bilder sind Mischtechniken auf 
Papier oder Pappe. Plastiken sind in Bronze, 
Beton und Epoxitharz zu sehen. 
Die Ö�nungszeiten sind jeweils am Sonntag 
von 14 – 17 Uhr und am Mittwoch von 14 – 
16 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
Der Eintritt ist frei. 
  

Fachstelle für P�ege und  
Senioren - Tuttlingen 
Tag der o�enen Tür in der Fachstelle für P�e-
ge und Senioren am 4. Dezember 2015 
Am Freitag, 4. Dezember 2015 lädt die 
Fachstelle für P�ege und Senioren des 
Landratsamtes Tuttlingen von 10 bis 12 
Uhr zu ei-nem Tag der o�enen Tür in die 
Gartenstraße 22 in Tuttlingen ein. Es wird 
die Möglichkeit bestehen die einzelnen 
Bereiche der Fachstelle (den P�egestütz-
punkt, die Selbsthilfekontaktstelle so-wie 
die Ehrenamtsbörse) kennenzulernen. In 
Anlehnung an den internationalen Tag 
des Ehrenamtes soll an diesem Tag beson-
ders auf die Bedeutsamkeit der Ehren-
amtsbörse aufmerksam ge-macht werden. 
„Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht 
herzlich eingeladen, um sich über unsere 
Angebote zu informieren“, so Sabrina Wur-
dak von der Selbsthilfekontaktstelle. 
 

Donaubergland 
Qualitäts- und Premiumwege im Winter 
nicht begehbar 
Mit dem Einbruch des Winters in den letz-
ten Tagen ist die lange Wandersaison in 
diesem Jahr zu Ende gegangen. In Abstim-
mung mit den betre�enden Gemeinden 
weist die Donaubergland GmbH darauf 
hin, dass die Qualitäts- und Premiumwe-
ge in der Region, also die „DonauWellen-
Premiumwege“, der „Donauberglandweg“ 
und der „Donau-Zollernalb-Weg“, ab sofort 
aufgrund der Glättegefahr nicht mehr be-
gangen werden sollen und auch nicht mehr 
als Rundwege komplett begehbar sind. 
Zum einen sind die naturnahen Wegestücke 
mit viel naturbelassenen Pfaden im Wald 
und auf Wiesen Nässe rutschig und nicht 
geräumt, zum anderen sollen die Natur und 
die Wege an diesen viel begangenen Stellen 
nach der langen Wandersaison im Winter 
auch mal „zur Ruhe kommen“. Darüber hin-
aus �nden in den Wintermonaten an einzel-
nen Stellen an den Wegen auch umfangrei-
che Forstarbeiten statt. 

In den Wintermonaten sind manche der 
zahlreichen örtlichen Rundwege und vor 
allem auch der Forstwege für Winterspa-
ziergänge begehbar, erfahrungsgemäß sind 

einige auch immer wieder mal geräumt. In 
diesem Fall sollte man sich vor Ort erkundi-
gen. 

Der Steg am Jägerhaus ist derzeit wieder 
gesperrt, so dass ein Übergang von Fridin-
gen/vom Knopfmacherfelsen zum Jäger-
haus an dieser Stelle derzeit und wohl des 
Öfteren im Winter nicht möglich ist. Bitte 
informieren Sie sich vorab beim Jägerhaus. 
Das Gasthaus Jägerhaus ist natürlich über 
die anderen Zuwege immer erreichbar. 
Zum Start der neuen Wandersaison im April/
Mai 2016 werden die Premium- und Quali-
tätswege wieder erö�net. 
Infos dazu auch im Internet unter 
www.donaubergland.de oder 
Tel. 07461/7801675. 
  

DonauWellen-Projekt beim Deutschen 
Tourismuspreis ausgezeichnet
- Wegepatenschaften unter den „Innovati-
ons�ndern“ - 
Mit der Erö�nung der neuen „DonauWellen-
Premiumwege“ im vergangenen Jahr haben 
führende Firmen im Landkreis Tuttlingen 
„Wegepatenschaften“ für diese vom Deut-
schen Wanderinstitut ausgezeichneten 
Wanderwege übernommen. Dieses bundes-
weit in dieser Form bisher einzigartige Pro-
jekt „Welt�rmen als Wegepaten“ war beim 
diesjährigen Wettbewerb zum Deutschen 
Tourismuspreis mit unter 73 nominierten 
Projekten aus ganz Deutschland dabei. Sie-
ger wurde das Projekt „Kuckucksnester“, De-
sign-Appartements im Hochschwarzwald. 
Eine Expertenjury stufte das Donauberg-
land-Projekt erfreulicherweise unter die 18 
besten Projekte ein und präsentiert es nun 
unter der Auszeichnung „Innovations�nder“ 
auf der Internetseite des Deutschen Touris-
musverbandes 
(www.deutschertourismuspreis.de) 
 
 

„Die Drei vom Donautal“ 
– Menüabend mit heimischem Wild am 
Freitag, 11. Dezember, 18 Uhr 
Die Naturpark-Gastronomen Armin Eha (Re-
staurant Gutshof Käppeler, Beuron-Thier-
garten) und Helmut Gröner (Gasthof Zur 
Traube, Kreenheinstetten) laden zu einem 
Menüabend rund um das Thema Wald und 
Wild ins Haus der Natur in Beuron ein. 
Dabei steht das 4-Gänge-Menü mit Reh, 
Gämse und Wildschwein im Vordergrund. 
Aber auch das Thema Wald kommt nicht 
zu kurz: Markus Ellinger, Ranger des Natur-
schutzzentrums, führt zu Beginn des Abends 
durch die Ausstellung „Tiere im Winter“. Au-
ßerdem wird die Ausstellung „Geblitzt“ zu 
sehen sein. Natürlich haben die Gäste auch 
Gelegenheit, regionale Produkte, wie z.B. 
Naturpark-Apfelessig und Filzprodukte, zu 
kaufen. 

Tre�punkt: Haus der Natur, Wolterstr. 16, 
88631 Beuron; 4-Gänge-Menü inkl. Aperitif: 
38,- € zzgl. Getränke; Anmeldung bis zum 
7. Dezember beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 

Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
Besinnungswochenende „Jesus, das 
Antlitz der Barmherzigkeit  vom 13.–
14.02.2016 in Tauberbischofsheim Heilsge-
schichten aus dem Neuen Testament. 
Kleine Auszeit „Beziehungsweise“ vom 26.-
28.02.2016 im Bil-dungshaus Kloster St. Ul-
rich (bei Freiburg) Miteinander und mit sich 
selbst in Beziehung treten. 
Sing-Wochenende vom 27.-28.02.2016 im 
Bildungshaus Bruder Klaus, Neckarelz Neues 
Gotteslob und Neue geistliche Lieder, Mit-
gestaltung einer Gottesdienstfeier 
Fastenwoche „Wohin mein Herz mich 
führt“ vom 04.-08.03.2016 Familien-
dorf Langenargen (Bodensee) oder 
18.-22.03.2016 Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich (bei Freiburg) Fas-ten nach Hildegard 
von Bingen. 
Bildungswoche „Wege zu Achtsamkeit 
und Selbstfürsorge“ vom 07.-11.03.2016 
im Kloster St. Trudpert, Münstertal Wer für 
sich selbst achtsam ist, kann auch für andere 
da sein. 
Einführungsseminar „Enneagramm“ vom 
18.-19.03.2016 im Gäs-tehaus, Kloster Heg-
ne Mich selber kennen lernen, warum ich 
„so“ denke, fühle, handle. Auch Männer sind 
herzlich eingeladen. 
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der 
Tochter“ vom 18.-20.03.2016 Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Mütter und 
Töchter haben vieles gemeinsam, eines oft 
nicht: Zeit zusammen zum Erholen, Genie-
ßen, Neues erleben. 
Auszeit für Frauen und Kinder  vom 29.03.-
02.04.2016 Haus Marienfried, Oberkirch 
(Ortenau) Dem eigenen Frau-Sein und den 
Wurzeln in der Welt nachgehen. Mit kreati-
vem Gestalten, Naturbegegnung, Entspan-
nung. Mit Kinderbetreuung. 
Kleine Auszeit „Was ist denn schon nor-
mal“ vom 01.–03.04.2016 im Kloster Heilig-
kreuztal (bei Altheim) Neues über uns selbst 
entdecken. 
Pilgerwanderung „Auf den Spuren 
des heiligen Franziskus“ vom 29.04.-
05.05.2016 von Rom nach Assisi. Rundgang 
durch Rom, ab Spoleto tägliches Gehen in 
herrlicher Natur im Geist des heiligen Fran-
ziskus, Führungen in Assisi. 
Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spu-
ren der heiligen Hildegard“ vom 02.–
05.06.2016 Die Orte ihres Wirkens erleben, 
Führungen, Meditationen, Kräuterkunde. 
Bergexerzitien in Graubünden „Atem-
räume“ vom 30.06.–03.07.2016 Bergwan-
dern in herrlicher Natur, spirituelle Impulse, 
Atemtherapie, Gemeinschaft erleben 
Studienreise nach Erfurt, Wartburg, Wei-
mar  vom 29.09.–03.10.2016 „Das Reich Got-
tes kann man nicht kaufen“ Auf den Spuren 
von Martin Luther. Auch Männer sind herz-
lich eingeladen. 
Zu unseren Angeboten sind alle interessier-
ten Frauen herzlich eingeladen. 
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung,
Okenstr. 15, 79108 Freiburg,
Tel. 0761 5144-243, 
Mail: info@kath-landfrauen.de Home: 
www.kath-landfrauen.de 


